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  INHALT




  WAHRSAGEN




  

    

      Teil 1: Von Runen zu Orakelknochen




      Teil 2: Kristallkugeln, besessene Spiegel und eine parfümierte Hexe




      Teil 3: Handflächen, Karten und Teetassen
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  ASTRONOMIE




  

    

      Teil 1: Von Sternenkarten und dem Hundsstern




      Teil 2: Ein Astrolabium, ein Orrery und ein Himmelsglobus




      Teil 3: Blick in den Sternenhimmel
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EINFÜHRUNG IN DIE REIHE


Die Geschichte der Magie reicht bis an den Anbeginn der Zeit zurück und erstreckt sich über die ganze Welt. Magie hat in jeder Kultur, in jedem Zeitalter, an jedem Ort und wahrscheinlich in jedem Herzen ihren festen Platz.

Diese E-Book-Reihe enthüllt die Welt der Magie und lüftet ihre Geheimnisse. Dafür gehen wir Jahrtausende zurück, reisen in die entlegensten Winkel der Welt und bis hoch zu den Sternen. Wir erforschen das Erdinnere, entschlüsseln geheimnisvolle Sprachen. Wir begegnen einigen der schillerndsten Persönlichkeiten der Geschichte, erfahren mehr über seltsame Ereignisse und die Wahrheit hinter den Legenden. Wir werden sehen, wie durch die Suche nach Magie die Grundlagen der Wissenschaft gelegt wurden.

Diese Reihe, die sich an den Inhalten des Lehrplans von Hogwarts orientiert, veranschaulicht, wie diese lange und bewegte Vergangenheit die fiktive Welt von Harry Potter geprägt hat.

Ausgangspunkt für diese E-Books war die Ausstellung Harry Potter: A History of Magic, die im Oktober 2017 in der British Library eröffnet wurde – zwanzig Jahre, nachdem Harry Potter und der Stein der Weisen zum ersten Mal in Großbritannien veröffentlicht worden war. Für die Ausstellung durchsuchten die Kuratoren über ein Jahr lang die 150 Millionen Objekte im Besitz der British Library, um die magischsten darunter zu finden. Anschließend machten sie sich auf die Suche nach speziellen Artefakten, die von anderen bedeutenden Institutionen ausgeliehen werden konnten. Im Oktober 2018 übernahm die New-York Historical Society die Ausstellung der British Library und fügte Bücher und Artefakte aus ihrer eigenen Sammlung sowie andere faszinierende Leihgaben hinzu.

Diese aus vier E-Books bestehende Reihe beinhaltet irdische Wunder aus beiden Ausstellungen und ergründet J.K. Rowlings magische Erfindungen sowie deren kulturelle und historische Ursprünge. Zusätzlich erzählen außergewöhnliche Begebenheiten aus der Geschichte der Magie von den Verbindungen zwischen der magischen Welt und unserer eigenen.
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WAHRSAGEN

Jeder würde wohl gerne einmal einen Blick in die Zukunft werfen. Wer seine Zukunft kennt, kann sie beeinflussen und somit sein Schicksal selbst bestimmen. Hilfsmittel für die Wahrsagerei und den Versuch, in die Zukunft zu blicken, gehörten schon immer zu den kostbarsten magischen Objekten. Jedermann – von der Prominenz bis zum Schuhverkäufer – suchte den Rat von Personen, denen man hellseherische Fähigkeiten nachsagte.

Wenn du in die Zukunft blicken kannst (und um ehrlich zu sein, auch wenn du es nicht kannst), wirst du sehen, dass wir uns nun in die Welt der Prophezeiungen, des Hellsehens und des Hogwarts-Schulfachs Wahrsagen begeben. Wahrsagen wird bereits seit Jahrtausenden praktiziert. Dabei kamen zunächst Gegenstände aus der Natur wie Knochen und Schildkrötenpanzer zum Einsatz. Später erlebte es eine Renaissance in den Wohnzimmern des viktorianischen Englands, wo Objekte wie Teetassen für Vorhersagen herangezogen wurden. So manch einer versucht eben, in jedem beliebigen Gegenstand einen Blick auf sein Schicksal zu erhaschen!

[image: ]




TEIL 1: VON RUNEN ZU ORAKELKNOCHEN


»Nun, Sie haben sich also für das Studium des Wahrsagens entschieden, für die schwierigste aller magischen Künste. Doch ich muss Sie gleich zu Beginn warnen: Wenn Sie nicht im Besitz des Inneren Auges sind, gibt es nur wenig, was ich Sie lehren kann. Bücher führen uns auf diesem Felde nicht allzu weit …«

Professor Trelawney - Harry Potter und der Gefangene von Askaban



Im 19. Jahrhundert wurde in Siam (dem heutigen Thailand) bei wichtigen Entscheidungen im Leben ein Weissagungshandbuch namens phrommachat konsultiert. Dieses Buch konnte nicht einfach von jedem gelesen werden – es musste von einem Wahrsager, einem sogenannten Mor Doo, interpretiert werden.

Da diese Handbücher so viel genutzt wurden, waren sie oft sehr zerlesen und es wurden eine Vielzahl Kopien hergestellt. Deshalb lässt sich die erste Nutzung nur schwer datieren. Die ältesten bekannten Exemplare stammen aus dem 18. Jahrhundert, aber Teile des Handbuchs wurden wahrscheinlich bereits zu der Zeit eingeführt, als der Buddhismus in Südostasien aufkam, also etwa vor tausend Jahren. Die Elemente aus der Hindu- und der chinesischen Kultur könnten darauf hinweisen, dass sie sogar noch älter sind.

In einem typischen phrommachat war das Papier gefaltet und dementsprechend wurde es Faltbuch genannt. Es war mit Tinte handgeschrieben und enthielt wunderbare Bilder von Paaren, die sich den Hof machten, Großkatzen und Männern, die auf verschiedenen Tieren wie Hühnern, Drachen und Elefanten ritten. Aufgabe des Mor Doo war es, die unterschiedlichen Glaubenssysteme, die in diesem Buch miteinander verschmolzen waren, zu interpretieren. Er musste also des Lesens, Schreibens und Rechnens mächtig sein.

Für buddhistische Mönche, die ihren Orden verließen, war eine Karriere als Mor Doo ein gangbarer Weg, da sie als fachkundige Laien über das für diese Rolle erforderliche geheime Wissen verfügten. Es gibt Verbindungen zu indischen und Hindu-Traditionen und der in den Handbüchern angewandte Tierkreis leitet sich aus der chinesischen Kultur ab. Die Handbücher spiegeln den Schmelztiegel der Traditionen und Kulturen wider, der Südostasien im Allgemeinen und Thailand im Besonderen zu eigen ist.

Wann wandte man sich an einen Mor Doo? Immer, wenn eine schwierige oder lebensverändernde Entscheidung anstand, wurde der Mor Doo aufgesucht. Ihm wurden zum Beispiel Fragen zu Heirat, Geschäftsgründung und Hausbau gestellt. Reisen war damals sehr gefährlich, also bat man auch vor einer Reise um Rat. Erkrankungen wurden nicht nur als körperliche Leiden, sondern gleichermaßen als Symptom psychischer Krankheiten angesehen, verursacht beispielsweise durch emotionale Belastungen in Beziehungen. Also wurde der Mor Doo befragt, wie die Beziehungsprobleme in der Gemeinde zu lösen seien. Man war überzeugt, dass Schuld- oder Reuegefühle und andere extreme Emotionen krank machten. Ein Wahrsager gab genaue Handlungsanweisungen, um dem vorzubeugen.

Der Mor Doo interpretierte das Buch auf eine sehr komplexe Weise. Die zwölf Tierkreiszeichen waren jeweils fünf Elementen zugeordnet: Wasser, Feuer, Erde, Holz und Metall. Wenn man diese multipliziert, erhält man sechzig mögliche Kombinationen, die einen 60-jährigen Zyklus bildeten. Um das Ganze noch komplizierter zu machen, wurde jedes dieser 60 Jahre mit einer männlichen und einer weiblichen Inkarnation oder manchmal auch einer anderen Figur versehen. Hierdurch verlängerte sich der Zyklus auf 120 Jahre. Dadurch konnten Geburtsjahre in einem Zeitrahmen von 120 Jahren bestimmt werden. Wenn hierzu noch der zu jener Zeit herrschende König bekannt war, konnte man jedes genannte Jahr genau einordnen.
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